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Nutzung von zugewiesenen Sportanlagen im FLVW-Kreis Bochum 

„Die aktuell gültige Fassung der Corona-Schutzverordnung lässt nicht-kontaktfreie Wettbewerbs-
formen mit einer Anzahl von maximal 30 Personen unter bestimmten Voraussetzungen wieder zu. 
Gleichzeitig warnt der FLVW vor den nach wie vor bestehenden Gefahren einer Corona-Infektion. 
Deswegen sind folgende Voraussetzungen für die Genehmigung von Testspielen zwingend not-
wendig: 

In Bochum sind die nutzenden Vereine aufgefordert ihr Konzept für F-Spiele dem zuständigen Amt 
„Referat für Sport und Bewegung“ vorzulegen. Ähnliches gilt auch für die Mannschaften aus Witten 
und Hattingen. 

Grundsätzlich ist damit die Nutzung im Rahmen der Ihnen sonst zugewiesenen Zeiten ab dem 
1.7.2020 wieder möglich. 

Durch die Corona-Schutzverordnung vom 30.05.2020 ist beim Sport auch die nicht-kontaktfreie 
Ausübung im Freien ohne Mindestabstand wieder möglich. Wie auch für normale Treffen im öffent-
lichen Raum gilt hier aber die Obergrenze von 10 Personen, die zurück verfolgbar sein muss. 

Dies gilt auch für die nunmehr wieder zu öffnenden Dusch- und Waschräume, Umkleide, Gesell-
schafts- und sonstige Gemeinschaftsräume. 

Außerdem ist ab dem 30.05.2020 im Breiten- und Freizeitsport die Durchführung von Wettbewer-
ben im Freien zulässig. Die Obergrenze von 10 Personen ist auch hierbei zu beachten. Vor der 
Durchführung solcher Wettbewerbe ist dem Gesundheitsamt jeweils ein Hygiene- und Infektions-
schutzkonzept vorzulegen. 

Sportfeste und ähnliche Veranstaltungen sind weiterhin bis zum 31.08.2020 untersagt. 

Unter Beachtung der allgemeinen Kontaktbeschränkungen (Einhaltung des Mindestabstands, etc.) 
ist zu zuvor genannten Anlässen das Betreten der Sportanlagen durch bis zu 100 Zuschauer zu-
lässig. 

Das zuständige Amt weist nochmals darauf hin, dass die Einhaltung der in § 9 der Corona-Schutz-
verordnung genannten Vorgaben, durch den Verein gewährleistet werden muss. Die aktuelle 
Corona-Schutzverordnung einschließlich der Anlagen finden Sie u. a. auf der Homepage der Stadt 
Bochum unter dem Stichwort "Corona". 

Ebenso ist der Verein für die Umsetzung der allgemeinen Verhaltensregeln und der Regeln zur 
Einhaltung von Hygiene, nachzulesen u. a. auf der Seite der Bundeszentrale für gesundheitliche 
Aufklärung, verantwortlich.  

Empfehlungen zu Freundschaftsspielen im Kreis 

Der Kreis Bochum stellt nachfolgend einige Bedingungen für F-Spiel zusammen.  

Freundschaftsspiele sind seit dem 01.07.2020 wieder unter der oben erwähnten Corona-Schutz-
verordnung und unter folgenden zusätzlichen Bedingungen erlaubt:  

Es dürfen max. 30 Sportler auf dem Platz sein. 
D. h.: Zu den 30 Sportlern gehören je Mannschaft 11 Spieler plus je 3 Ergänzungsspieler plus 1 
Schiedsrichter (= 29 Personen), 

Und es dürfen bis max. 100 Zuschauer auf die Anlage. 
Dazu gehören Trainer, Betreuer, SR-Assistenten, Ordner, Vereinsmitarbeiter, etc. und dürfen sich 
an der Außenlinie aufhalten. 

Die Ergänzungsspieler dürfen auf der Auswechselbank Platz nehmen - allerdings nur, wenn diese 
groß genug ist. Dieses hängt natürlich von der Beschaffenheit der jeweiligen Platzanlage ab, si-
cherheitshalber so wie in der BuLi.  

Der gastgebende Verein muss sich an die Corona-Regeln halten, Hygienepläne bei der jeweiligen 
Stadt eingereicht haben und auf den Sicherheitsabstand von 1,5 m achten. Dazu bereitet jeder 
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Verein eine Namensliste der geplanten Spieler mit Trainer, Co-Trainer, Betreuer, etc. vor, in der 
sich jeder persönlich einzutragen hat. Die Listen sind vom gastgebenden Verein einzusammeln 
und 4 Wochen aufzubewahren.  

In den Umkleidekabinen dürfen sich zeitgleich nur max. 10 Personen aufhalten. Das ist für Fuß-
ballteams kaum durchführbar. Es wird daher dringend empfohlen einen Hinweis an die teilnehmen-
den Vereine/Mannschaften zu geben, umgezogen zu der Veranstaltung zu erscheinen und auch 
nach dem Spiel sofort wieder die Platzanlage zu verlassen. 

Bei den Zuschauern auf der Platzanlage ist es dagegen schon eher durchführbar. Jeder Zu-
schauer, SR u. SRA, Mitarbeiter der Vereine, etc. muss sich zwecks Rückverfolgung in eine vor-
bereitete Namensliste eintragen mit Datum, Zeiten, Anschrift, Telefonnummer und Unterschrift. 

Wir bitten dennoch, die F-Spiele möglichst auf ein Minimum zu reduzieren, um nicht einen für spä-
ter geplanten Start der neuen Saison zu gefährden. 

Ferner weist der FLVW darauf hin, dass Freundschaftsspiele rechtzeitig ins DFBnet eingestellt 
werden müssen. Die zuständigen SR-Ansetzer*innen werden Schiedsrichter für das Spiel eintei-
len. Schiedsrichter die in der Corona-Zeit keine Spiele übernehmen möchten, erleiden dadurch 
keinen Nachteil und werden weiter zum Soll ihres Vereines gezählt, da sie sich nur freiwillig zur 
Leitung von Freundschaftsspielen bereit erklären können. 

Turniere / mehrere Spiele pro Tag 

Zunächst bis zum 31.8.20 wird der Kreis BO keine Turniere, o. ä. Veranstaltungen genehmigen.  

Hinweis: Bei einem Turnier muss der ausrichtende Verein, wie bisher, das Turnier dem Kreisvor-
sitzenden zur Genehmigung vorlegen - mit allen erforderlichen Unterlagen und der Platzzuweisung 
der Stadt. 

F-Spiele in der Woche und am Wochenende 

Es ist pro Wochentag nur ein F-Spiel möglich. An einem Wochenende müssen zwei oder mehrere 
F-Spiele zeitlich so weit auseinandergelegt werden (min. 1 Std.), bis die Mannschaften des vorhe-
rigen Spiels die Platzanlage verlassen haben.  

Unterschiede gibt es in den Altersklassen der G- bis D-Junioren. Diese Spiele werden auf Klein-
spielfeldern ausgetragen und die Anzahl der teilnehmenden Spieler, sowie die Spieldauer sind 
hierbei reduziert. Es dürfen an einem Tag auch zeitversetzt zwei Spiele durchgeführt werden, ein 
Parallelspielbetrieb halten wir allerdings für nicht angemessen. 

Weitere Hinweise 

Sollten sich in Zukunft besondere Situationen im Rahmen der Corona-Pandemie ergeben, behält 
sich der Kreis vor, neue aktuelle Entscheidungen zu treffen. 

Freundschaftsspiele werden nur dann genehmigt, wenn sie im DFBnet eingetragen wurden und 
den örtlichen Vorgaben der Ordnungsämter entspricht. 

Jegliche Haftung des FLVW ist ausgeschlossen. 


